
Programm

Begrüssung

Michelle Cottier			 
Prof. Dr. iur., Präsidentin Centrum für Familienwissenschaften

Karin Häberli			 
lic. phil., Familienbeauftragte Basel-Stadt

Inputreferate

Im Interesse der Kinder: Elemente ausreichend guter Qualität in der 
frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung

Heidi Simoni				  
Dr. phil., Institutsleiterin Marie Meierhofer-Institut für das Kind

Wie kommen wir in der Schweiz zu einer bedarfsgerechten,  
qualitätsorientierten und zukunftsfähigen Kinderbetreuung?

Jacqueline Fehr			 
Nationalrätin, Vizepräsidentin SP Schweiz, Projektleiterin Stimme Q

Informations- und Diskussionsveranstaltung
Kinderbetreuung – zu welchem Preis?

Montag 18. November 2013, 18.15-20.30 Uhr, anschliessend Apéro
Ackermannshof (Druckereihalle), St. Johanns-Vorstadt 19-21, Basel



Podium

Patricia von Falkenstein 		
lic. iur., Präsidentin des Vereins für Kinderbetreuung und Grossrätin LDP

Brigitta Gerber 			 
Dr. phil., Grossrätin Grünes Bündnis, Präsidentin der Petitionskommission 
des Grossen Rates BS

Barbara Gutzwiller 			 
lic. iur., Direktorin des Arbeitgeberverbands Basel, Präsidentin profawo, 
Mitglied der Familienkommission BS

Hansjörg Lüking
Bereichsleiter Jugend, Familie und Sport, Erziehungsdepartement BS

Moderation
Roger Ehret, Journalist

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt.  
Anmeldung bitte bis zum 4. November 2013 an Meret Rehmann,  
Centrum für Familienwissenschaften: centrum@famwiss.ch

Die familienexterne Kinderbetreuung wurde in den letzten Jahren stark aus-
gebaut – darum ist es Zeit für eine Standortbestimmung: Wo stehen wir heute 
aus wissenschaftlicher und familienpolitischer Sicht?
Die Veranstaltung stellt zuerst die Bedürfnisse von Kindern ins Zentrum: Wie 
können sich Kinder in Betreuungseinrichtungen optimal entwickeln? Welche 
Anforderungen müssen aus pädagogischer Sicht gerade im Frühbereich an 
die Qualität dieser Einrichtungen gestellt werden? Darüber hinaus wird an 
diesem Abend die Finanzierungsfrage gestellt: Welche Modelle bestehen, 
um eine nachhaltige und für alle Beteiligten tragbare Finanzierung sicher zu 
stellen?

Eine gemeinsame Veranstaltung des Centrums für Familienwissenschaften 
und der Abteilung Jugend- und Familienförderung des Erziehungsdeparte-
ments Basel-Stadt.


